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„DIE POLLEN“ 

  SIND LOS! 

 

  PWD Steiermark 
  

    Pollenwarndienst 

    für 

    die Steiermark 
 

Hasel (Corylus avellana) 

Birke (Betula pendula) 
Ambrosie  
(Ambrosia artemisifolia) 



Worum geht es? 
 

Die Aufgabe des Pollenwarndienstes für die 

Steiermark ist es, aktuelle Informationen über 

Pollenflugbeginn und -dauer allergierelevanter 

Pflanzen sowie über die täglichen bzw. 

wöchentlichen Pollenmaximal-belastungen zu 

geben. Pollenflug-Vorhersagen sind für 

ÄrztInnen und PollenallergikerInnen ein 

wichtiges Hilfsmittel. 

 

In der Steiermark werden seit 1982 Unter-

suchungen des Pollenfluges vorgenommen. Seit 

1993 wird der Pollenwarndienst im Auftrag der 

Steiermärkischen Landesregierung durchgeführt 

und subventioniert. 

Messungen des Pollenfluges als Grundlage für 

die aktuelle Vorhersage sind seit Jahrzehnten 

mit der international standardisierten BURKARD-

Pollenfalle möglich. 

 

Aufgrund langjähriger Beobachtungen und 

Erfahrungen, verbunden mit meteorologischen 

Daten und Kenntnissen von Blühverhalten und 

Blührhythmen, sind unsere Pollenflug-Prognosen 

gültig für den Großraum Graz sowie die 

Regionen (Süd-) Oststeiermark bzw. den 

östlichen Anteil der Obersteiermark. 
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BURKARD-Pollenfalle im Botanischen Garten 


